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• Bildungsschwerpunkte



BEGRIFF MITTELSCHULE

• Bis zum Schuljahr 2011/12 hieß die Mittelschule noch 

flächendeckend Hauptschule  Schulabschluss nach der 9. 

Jahrgangsstufe mit dem Hauptschulabschluss oder 

qualifizierenden Hauptschulabschluss (Quali)

• Angebot des mittleren Bildungsabschlusses soll ausgeweitet 

werden. Vor allem kleinere Hauptschulen schließen sich zu 

Mittelschulverbünden zusammen und bieten den M-Zug an 

 Schulabschluss auch nach der 10. Jahrgangsstufe mit 

dem Mittleren Schulabschluss



INFOFLYER

Flyer mit allen wichtigen 

Informationen zur Mittelschule finden 

Sie auf der Internetseite des 

Kultusministeriums unter:

https://www.km.bayern.de/epaper/Die

_bayerische_Mittelschule_2019/files/as

sets/basic-html/page-35.html

km.bayern.de



VORZÜGE DER MITTELSCHULE

• Individuelle Förderung der Schüler:innen im 

Klassenverband unter Beibehaltung des 

Klassenlehrerprinzips

• Langsames Arbeitstempo

• Reduzierter Lernstoff

• Oftmals kleinere (Abschluss-)Klassen 

• Pädagogische Betreuung



VORZÜGE DER MITTELSCHULE

• Zusätzlicher Förderunterricht 

• Ganztagsangebote 

• Hohes Maß an Berufsvorbereitung durch die drei 

berufsorientierenden Fächer Technik, Ernährung und 

Soziales, sowie Wirtschaft und Kommunikation

• Mittlerer Schulabschluss mit Abschluss der 

Wirtschafts- & Realschulen gleichgestellt



KLASSENLEHRER:INNEN

• An der Mittelschule werden die 
Schüler:innen weitestgehend von der 
Klassenlehrkraft unterrichtet. Dies ist in 
Bayern für die weiterführenden Schulen 
einzigartig

• Die Klassenlehrkraft stellt eine wichtige 
Bezugsperson dar

• Als Ansprechpartner und Vertrauensperson 
unterstützt sie die Schüler:innen in allen 
schulischen Fragen

• Da sich im Durchschnitt nur rund 20 
Schüler:innen in einer Klasse befinden, kann 
sie deren Entwicklung umfassend und 
nachhaltig fördern

• Ein intensiver Austausch mit dem Elternhaus 
über die individuelle Lernentwicklung der 
Kinder ist dadurch leichterKollegium der Mittelschule Simmernstraße
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VORTEILE DURCH SOZIALES LERNEN

• Angemessenes Verhalten im Umgang mit anderen Menschen ist 

Voraussetzung für schulisches Lernen, eine berufliche Ausbildung 

sowie eine erfolgreiche Lebensführung

• „Soziales Lernen“ bedeutet den Erwerb von 

zwischenmenschlichen Fähigkeiten wie beispielsweise 

Freundlichkeit, Höflichkeit, Rücksichtnahme auf andere oder 

Teamfähigkeit. Soziales Verhalten ist wichtig für den Beruf und 

wird daher im Unterricht und Schulleben der Mittelschule 

besonders betont.



SCHULSOZIALARBEIT STATT 
PROBLEME

• Sozialpädagogische Fachkräfte 

unterstützen die Lehrkräfte der 

Mittelschule im Bereich des sozialen 

Lernens. Bei Problemen stehen sie den 

Klassenlehrer:innen als 

Ansprechpartner:innen zur Verfügung

• Projekte werden durchgeführt, die das 

sozial-emotionale Lernen unterstützen.  

Z.B. Ausbildung und Betreuung von 

Streitschlichtern

• Konflikttraining

• Regelmäßiger Klassenrat   

• Verbesserung des Schulklimas 
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BILDUNGSSCHWERPUNKTE AN DER 
MITTELSCHULE

• Drei-Säulen-Prinzip: 

Berufsorientierung –Allgemeinwissen – Persönlichkeit

• Umfassendes Bildungsangebot für Schüler:innen aller 

Leistungsstufen

• Vermittlung grundlegender Allgemeinbildung

• Hilfen zur Berufsfindung

• Schaffung der Voraussetzungen für eine qualifizierte berufliche 

Bildung

• Schaffung von Voraussetzungen für den Übertritt in weitere 

schulische Bildungsgänge bis hin zur Hochschulreife



BERUFSORIENTIERUNG

Berufsinformationstruck der Metall- und Elektro-Industrie



PARTNERSCHAFT MIT REGIONALER 
WIRTSCHAFT UND AGENTUR FÜR ARBEIT

• Betriebserkundungen                                              

• Experteninterviews

• Berufsinformationsveranstaltungen

• Orientierungspraktika

• Betriebspraktika

• Berufsorientierungstage

• Berufsbezogenes 

Bewerbungstraining

• Arbeit in Schülerübungsfirmen

• Praxiscenter

• Berufswahlpass

• Berufsinformationsmessen

• Berufsberatung

• Ausbilder in Schulen (AiS)                                           



ALLGEMEINWISSEN

Bildungspolitische Abschlussfahrt nach Berlin im Juli 2022 mit 

der Klasse 10M



PERSÖNLICHKEIT

Interkulturalität              Inklusion                             Brückenklassen



ZEIT FÜR IHRE FRAGEN



VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT


